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Bezirksoberliga Herren Nord

SV Blau-Weiß Emden-Borssum : SV Komet Walle 
Mittwoch, 25.01.2023, 20:00 Uhr

Trenn in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Blau-Weiß Emden-Borssum im
Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord gegen den SV Komet Walle beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Mittwochabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Stephan Trenn,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Trenn / Bartels gelang es, Engelbrecht / Twardy im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim Sieg von Gutzeit / Werner gegen Heeren / Friesenborg konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Gottschlich / Oepen
Eisenhauer / Schmidt in fünf Sätzen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Stephan Trenn wehrte eine 1:0 Satzführung von Manoel Engelbrecht ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Keno Bartels konnte im Spiel gegen Ingo Heeren einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Tom Gutzeit
seinen Gegner Christian Eisenhauer beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Das war
ein souveräner Sieg. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian Friesenborg war
danach indessen Ralf Gottschlich, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Friesenborg mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Patrick Werner besiegelte indes mit einem 3:
1 gegen Christine Schmidt einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ausreichend spielerische Mittel hatte im
Anschluss Toby Oepen letztlich parat, um sich gegen Hannes Twardy durchzusetzen, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 8:1. Stephan Trenn hatte seinen Gegner Ingo Heeren beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Blau-Weiß Emden-Borssum am 12.02.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TuS Eversten, während der SV Komet Walle am 03.02.2023 gegen den
TuS Sande versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum

Doppel: Trenn / Bartels 1:0, Gutzeit / Werner 1:0, Gottschlich / Oepen 1:0 
Einzel: S. Trenn 2:0, K. Bartels 1:0, T. Gutzeit 1:0, R. Gottschlich 0:1, P. Werner 1:0, T. Oepen 1:0 

 SV Komet Walle
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Doppel: Heeren / Friesenborg 0:1, Engelbrecht / Twardy 0:1, Eisenhauer / Schmidt 0:1 
Einzel: I. Heeren 0:2, M. Engelbrecht 0:1, C. Friesenborg 1:0, C. Eisenhauer 0:1, H. Twardy 0:1, C.
Schmidt 0:1


